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Protokoll: Gemeinderat  der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrifts-Nr
.
TOP:

80
1

Verhandlung Drucksache: 499/2013

GZ: AK 5223-00

Sitzungstermin: 20.06.2013

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  OB Kuhn

Berichterstattung: -

Protokollführung: Frau Gallmeister  pö

Betreff:     Klinikum Stuttgart
Zentraler Neubau am Standort Katharinenhospital
- Baubeschluss des Bauabschnitts 1 Neubau der 
Strahlentherapie (Radioonkologie)

Vorgang:

Krankenhausausschuss vom 13.06.2013, öffentlich, Nr. 24
Ergebnis: einmütige Zustimmung

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Allgemeine Verwaltung und 
Krankenhäuser vom 06.06.2013, GRDrs 499/2013, mit folgendem

Beschlussantrag: 

1. Dem Bauabschnitt 1 Neubau der Strahlentherapie (Radioonkologie) am 
Standort Katharinenhospital mit vom Hochbauamt ermittelten Gesamtkosten 
auf Grundlage des Ausschreibungsverfahrens in Höhe von 14.687.000 EUR 
wird zugestimmt.

Darin enthalten sind Kosten für die Errichtung des Gebäudes, für die 
Ausstattung (ohne Großgeräte), der Anschluss an den Gebäudebestand, 
Ertüchtigung für Modulklinik, Anbindung künftiges Baufeld 3, die 
Energieversorgung, die Baunebenkosten sowie Kosten für Unvorhersehbares. 
Grundlagen sind: 

• das Raum- und Funktionsprogramm (vgl. Anlage 2) und
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• die Planung von Arcass Planungsgesellschaft mbH Stuttgart und den für 
den Zentralen Neubau beauftragten Fachplanern sowie

• die Schnittstellenplanung zur Modulklinik

2. Der Eigenbetrieb Klinikum Stuttgart wird ermächtigt, die notwendigen 
Beauftragungen durchzuführen.

3. Der Gesamtaufwand in Höhe von 14.687.000 
EUR
ist aus Mitteln des Wirtschaftsplanes des Klinikums Stuttgart 
wie folgt zu decken:

Finanzierung
2013
EUR

2014
EUR

2015
EUR

Gesamt
EUR

Ergebnis 
Vergabeverfahren 
(Angebot des 
wirtschaftlichsten 
Bieters)

11.775.000

- Kostenanteil für 

Anschluss Modulbau 
- 500.000

+ Zuschlag für 

Unvorhergesehenes
+ 688.000

+ Zukunftsgerichtete 

baulich-technische 
Maßnahmen

+ 565.000

= Baukosten 6.648.000 4.406.000 1.474.000 = 12.528.000

Ausstattung 73.000 73.000

Kostenanteil für 
Anschluss Modulbau

500.000 500.000

Baunebenkosten 811.000 538.000 237.000 1.586.000

Gesamtsumme 7.459.000 5.017.000 2.211.000 14. 687.000

OB Kuhn stellt fest:

Der Gemeinderat beschließt ohne Aussprache einstimmig wie beantragt.
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